




Manchmal, wenn ein Vogel ruft oder ein 
Wind geht in den Zweigen oder ein Hund 
bellt im fernsten Gehöft, dann muss ich 
lange lauschen und schweigen.

Meine Seele flieht zurück, bis wo vor 
tausend vergessenen Jahren der Vogel 
und der wehende Wind mir ähnlich und 
meine Brüder waren.

Meine Seele wird Baum und ein Tier und 
ein Wolkenweben. Verwandelt und fremd 
kehrt sie zurück und fragt mich. Wie soll 
ich Antwort geben?

Hermann Hesse
Manchmal
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Veranstaltung Datum Leitung

Trauercafé (Anmeldung erwünscht)

Neuwied
Geschäftsstelle,
15:30 – 17:30 Uhr

02.01.2018; 16.01.; 30.01.; 
13.02.; 27.02.; 13.03.; 27.03.; 
10.04.; 24.04.; 08.05.; 22.05.; 
05.06.; 19.06.

Ehrenamtliche 
TrauerbegleiterInnen des 
Neuwieder Hospiz e.V.
Tel.: 02631 344 214

Puderbach
Diakonisches Werk,
Puderbach
15:00 – 17:00 Uhr

Unter Vorbehalt – bitte
nachfragen – erster 
Don  nerstag im Monat 
04.01.2018; 08.02.; 01.03.; 
05.04.; 03.05.; 07.06.

Ehrenamtliche 
TrauerbegleiterInnen des 
Neuwieder Hospiz e.V.
Tel.: 02631 344 214

Linz
Mittwoch
16:00 – 18:00 Uhr

31.01.2018; 28.02.; 28.03.; 
25.04.; 30.05.; 27.06.; 25.07.

Katholische Familienbil-
dungsstätte (FBS) Linz
Tel.: 02644 4163

Linz
Mittwoch
16:00 – 18:00 Uhr

10.01.2018; 14.02.; 14.03.; 
11.04.; 09.05.; 13.06.

Kath. Famlilienbildungsstätte 
FBS Linz – Café MUT
für Jugendliche
Tel.: 02644 4163

Brückencafé Geschlossene Gruppe

Neuwied
Geschäftsstelle,
15:30 – 17:30 Uhr

Ehrenamtliche
Trauerbeglei terInnen des 
Neuwieder Hospiz e.V.

Trauerwanderung

Neuwied
Feldkirchen, 
Parkplatz Feldkirche

21.03.2018
14:30 – 17:00 Uhr 
20.06.2018 
15:00 – 17:30 Uhr

Ehrenamtliche
Trauerbeglei terInnen des 
Neuwieder Hospiz e.V.

Trauerangebote

Trauer
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Veranstaltung Datum Leitung

Trauerwanderung (Fortsetzung)

Neustadt
Ev. Kindergarten, 
14:30 – 16:30 Uhr

Auf Anfrage im 
Hospizbüro Neuwied

Ehrenamtliche
Trauerbeglei terInnen des 
Neuwieder Hospiz e.V.

Informationsveranstaltung

Kindertrauergruppe
1. Halbjahr 2018
Linz
Historisches Rathaus
19:30Uhr – 20:30 Uhr

01.02.2018

Veranstalter: 
Neuwieder Hospiz e.V. 
in Zusammen arbeit mit 
der FBS Linz

Gesprächskreis für trauernde Angehörige

Neuwied
Geschäftsstelle, 
18:00 – 20:15 Uhr

1-mal im Monat
Teilnahme auf Anfrage

Frau Dr. Sylvia Brathuhn
Anmeldung erforderlich

Auszeittag

Kloster Maria Laach 26.05.2018 Frau Dr. Sylvia Brathuhn

Auszeitwochenende

Kloster Maria Laach 14.09. – 16.09.2018 Frau Dr. Sylvia Brathuhn

Gerne bieten wir – Erwachsenen und Kindern – auch Einzelbegleitung an. Bitte 
erfragen Sie die Termine für die Kindertrauergruppe im Büro.

Weitere Informationen sind in der Geschäftsstelle des Neuwieder Hospiz e.V. 
erhältlich, Tel.: 02631 344 214 oder unter verein@neuwieder-hospiz.de
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„Die Geschichte vom weinenden Kamel“

Zum Inhalt:

Ein weißes Kamel kommt in der Wüste Gobi, 
im unwirtlichen mongolischen Süden zur 
Welt. Sein noch so junges Schicksal scheint be-
siegelt, als die Mutter das Kleine nicht an sich 
heran lässt und das Kalb so die Milchzitzen 
nicht erreicht. Da erinnern sich die bangen Hir-
ten einer alten Weisheit und rufen einen Mu-
siker aus der Ferne herbei. Er spielt auf seiner 
Geige uralte überlieferte Melodien und bringt 
so die Kamelmutter zum Weinen. Das Wunder 
geschieht, die Mutter lässt sich erweichen und 
das Junge darf trinken. 

Nominiert für den Oscar, ausgezeichnet mit dem Prädikat „Besonders wertvoll“ 
(Deutsche Film- und Medienbewertung), Gewinner des Bayerischen Filmpreises 
„Bester Dokumentarfi lm“

FSK: Freigegeben ohne Altersbeschränkung, 
Regisseur(e): Luigi Falorni, Byambasuren Davaa

Preis: 9,82 Euro

Unser Filmtipp
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Im September 2017 startete die 2. Kindertrauergruppe in Verantwortung von 
Frau Bening, Trauerbegleiterin sowie den beiden ehrenamtlichen Trauerbeglei-
terinnen Beatrix Knab und Claudia Lettmann.

Die Kinder tauschen sich unter dieser fachkundigen Begleitung mit vielfältigen 
Methoden zu ihren Gefühlen und der veränderten Lebenssituation aus. Es wird 
geweint, gelacht – gemalt, getobt, entspannt, gelesen – altersspezifi sche Angebo-
te ermöglichen Trauerbewältigungsmechanismen zu entwickeln, zu unterstüt-
zen und zu fördern. Ein Angebot an die Kinder möchten wir Ihnen hier vorstellen:

Das Tränenherz: Das Tränenherz steht für die Liebe zum Verstorbenen, denn 
ohne die Liebe gäbe es die Traurigkeit gar nicht und es zeigt uns, dass beides 
untrennbar verbunden ist und zum Leben gehört.

Die Kinder malen auf ein blaues Stück Pappe zwei Tropfen und auf ein rotes Stück 
Pappe ebenfalls zwei Tropfen in gleicher Größe. Dann werden die Teile ausgeschnit-
ten und jeweils ein roter und ein blauer Tropfen zusammengeklebt. So entsteht 
eine blaue und eine rote Seite. Jetzt kann das Herz gezeigt werden, indem beide 
roten Teile in Herzform in der Hand gehalten werden. Es können nun Erinnerun-
gen an die Zeit mit dem Verstorbenen benannt und ausgetauscht werden. Danach 
werden die Hälften des Herzens umge-
dreht und die Kinder können nun deutlich 
erkennen, dass jedes Herzteil jeweils einen 
Tropfen darstellt – diese Tropfenform steht 
für die Tränen und den Schmerz der Trauer 
und hilft dabei, die Trauergefühle der Kin-
der zu verdeutlichen und zum Ausdruck zu 
bringen, indem wir über die Tränen und die 
Trauer sprechen und die Gefühle dazu be-
nennen. 

Probieren Sie es doch mal aus ... es werden 
zwei Tropfen gemalt ...

Kindertrauergruppe
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Tod – (k)ein Thema für Kinder?!

Es konnten in verschiedenen Veranstaltungen zahlreiche Menschen angespro-
chen werden und wir hoffen, dass Wissen und Informationen zu Kindertrauer 
an viele andere weitergegeben wird/wurde. Aber es bleibt noch einiges zu tun, 
damit Trauer der Kinder verstanden wird und sie zu ihren Rechten kommen.

Somit haben wir uns entschieden, „Tod – (k)ein Thema für Kinder?!“
auch im Jahr 2018 zum Jahresthema zu machen.

Im Jahr 2017 lag der Schwerpunkt auf der Kindertrauerbegleitung – im Jahr 2018 
möchten wir die Öffentlichkeitsarbeit und selbstverständlich die Kindertrau-
ergruppe weiterführen; darüber hinaus die „Begleitung von Kindern schwerer-
krankter Eltern und Großeltern“ in den Fokus nehmen.

Wir wollen ermutigen, Kindern 
durch einen offenen Umgang mit 
der Erkrankung, Ängste zu nehmen, 
Informationen zu geben und evtl. 
Situationen eher einschätzen zu 
können. Wir wollen auch in die-
sem Kontext auf die Rechte der 
Kinder aufmerksam machen.

Fühlen Sie sich herzlich einge-
laden zu den Veranstaltungen.

Jahresthema 2018: 

Jahresthema
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Januar

Neujahrsempfang

12. Januar 2018, Marienhaus Klinikum, St. Elisabeth Neuwied, Foyer, 11–13 Uhr

An diesem Tag möchten wir uns ganz herzlich bei all unseren ehrenamtlichen 
Hospiz- und TrauerbegleiterInnen für ihr Tun im vergangenen Jahr mit einem 
Sektempfang bedanken.

Darüber hinaus möchten wir Sie gerne mit kurzen Impulsvorträgen auf unsere 
geplanten Veranstaltungen in 2018 neugierig machen – Musik und Texte run-
den diesen späten Vormittag ab. Alle Interessierten sind zu dieser kostenlosen 
Veranstaltung herzlich eingeladen!

März

Jahresgedenken

9. März 2018 in der Feldkirche zu Feldkirchen und am 16. März in der Kamillus 
Klinik in Asbach, jeweils 16:00 Uhr

Hospiz Kreis Neuwied pfl egt die Tradition einmal jährlich all derer zu geden-
ken, die auf ihrem letzten Weg von den Hospizfachkräften und Ehrenamtlichen 
begleitet werden durften. Ehrenamtliche, Hauptamtliche und Angehörige sind 
dazu herzlich eingeladen.

Veranstaltungshinweise im 1. Halbjahr 2018
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Kinofi lm

28. März 2018, Minski Programm, Schauburg Neuwied, 20:00 Uhr, Eintritt: 6,– €

Halt auf freier Strecke (s. Seite 22)

Deutschland 2011, Regie: Andreas Dresen, 110 Minuten, FSK ab 6 freigegeben
Deutscher Filmpreis 2012 (Bester Film* Beste Regie** Beste Männliche Hauptrol-
le***beste Männliche Nebenrolle****

April

Lesung in Dierdorf – „Wenn die alten Eltern sterben“

16. April 2018 – Kath. Kirche Gemeindesaal, Untertor Str.1, Dierdorf, 19:00 Uhr,
am 13. August 2018 auch im Rosa Flesch Tagungszentrum Waldbreitbach

„Wenn die alten Eltern sterben“ … ist das doch ganz normal. Dass aber auch der 
Normalfall ein tiefer Einschnitt ist und Gefühle auslöst, mit denen man nicht 
gerechnet hat (auch wenn die Beziehung zu den Eltern als belastend empfun-
den wurde), das beschäftigt und kann belasten.
 

Mai

Fahrt nach Karlsruhe

Besuch und Führung auf dem Friedhof: Lebensgarten und Kinderwelten

Für Ehrenamtliche, Hauptamtliche und Interessierte – Mit dem Lebensgarten 
und seinem symbolischen Trauerweg wurde auf dem Karls ruher Hauptfriedhof 
eine besondere Form der individuellen Trauerarbeit entwickelt, ein Weg mit vie-



21Lebenskreis

len Stationen – zum Innehalten, Rückkehren, Vorwärtsschreiten, Nachdenken, Er-
kennen, Aufatmen, Loslassen, Loswerden. Der Lebensgarten ist ein Garten für alle 
Lebenden. 

Mit dem Landschaftsfeld „Kinderwelten“ wurde ein Ort auf dem Karlsruher Fried-
hof eröffnet, um vielen der Gefühle, Gedanken und Situationen trauernder Kinder 
und Jugendlicher zu begegnen.

Juni

Lesung / Vorstellung von Kinderbüchern

14. Juni 2018, 18:30 Uhr, Stadtbibliothek Neuwied

Juli

Oasentag

20. Juli 2017, Hospiz Kreis Neuwied

An diesem Tag möchten wir uns ganz herzlich bei all unseren ehrenamtlichen 
Hospiz- und TrauerbegleiterInnen für ihr Tun mit einer gemeinsamen Oasenzeit  
bedanken. Alle Ehrenamtlichen erhalten noch eine persönliche Einladung.
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Unser Filmtipp

„Halt auf freier Strecke“

Zum Inhalt:

Frank und Simone haben sich einen Traum 
erfüllt und leben mit ihren beiden Kindern in 
einem Reihenhäuschen am Stadtrand. Sie sind 
ein glückliches Paar, bis zu dem Tag, an dem 
bei Frank ein inoperabler Hirntumor diagnos-
tiziert wird. Die Familie ist plötzlich mit dem 
Sterben konfrontiert.

HALT AUF FREIER STRECKE ist eine Geschichte 
der Extreme, die aus alltäglichen Vorgängen 
erwachsen, eine Geschichte, die im Tod das Le-
ben feiert.

Regie: Andreas Dresen
Deutschland 2011, 110 Minuten, FSK ab 6 freigegeben

Preis: 5,99 Euro

Die DVD
ist in der 

Geschäftsstelle  
des Neuwieder 
Hospiz auszu-

leihen.

Eine Geschichte aus Indien
Es stand einmal in einem Dorf ein uralter, starker Baum. Eines Tages wur-
den alle Dorfbewohner eingeladen, ihre Sorgen, Probleme und Nöte gut 
verpackt an diesen Baum zu hängen. Die Bedingung war allerdings, dafür 
ein anderes Paket mitzunehmen. Zu Hause wurden die fremden Pakete ge-
öffnet. Doch es machte sich Bestürzung breit, denn die Sorgen und Proble-
me der anderen schienen deutlich größer als die eigenen! Und so liefen alle 
wieder zurück zu dem alten Baum und nahmen statt der fremden schnell 
wieder die eigenen Pakete an sich und gingen zufrieden nach Hause.   
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„Eine Kiste für Opa“

Zum Inhalt:

In diesem Bilderbuch wird nicht nur von 
der „großen Reise geredet“ – sondern 
es heißt dann ganz bald auch: „… diese 
bunten Kisten. In die wird man gelegt, 
wenn man kalt und steif ist. Da ist man 
nämlich tot.“ Ein wunderbares Buch, 
um ins Erzählen zu kommen – mit Kin-
dern (oder überhaupt …)

Opa Mensah erzählt seinem Enkelsohn Kofi , dass er eine Kiste braucht für die 
„große Reise“. Aber was meint Opa? Darf Kofi  etwa nicht mitkommen? So ist 
es, denn Opa ist alt und muss diese Reise alleine antreten. Die Suche nach einer 
passenden Kiste wird zu einem gemeinsamen Abenteuer …

Ein Buch über Trauer und Abschied, das leicht und fantasievoll mit diesem The-
ma umgeht. Die ausdrucksstarken und kraftvollen Illustrationen von Birte Müller 
machen die afrikanische Kultur, die den Hintergrund der Geschichte bildet, in 
ganz eigener Weise lebendig.

32 Seiten, von Marie-Thérèse Schins und Birte Müller
Aufbau Verlag, Berlin 2008, ISBN 978-3351040888, ab 4 Jahren und älter

Preis: 5,40 Euro

Unser Kinderbuchtipp

Oder auch ... Es sind nicht nur die Kisten über die man mal nachdenken könn-
te – es könnte ja evtl. auch die jetzt schon ausgesuchte, getöpferte Urne (nach 
eigenem Wunsch gestaltet) sein … Vielleicht schauen Sie mal unter: www.feuer-
male-schuergut.de
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Liebe Hospizinteressierte,

wir grüßen Sie ganz herzlich zum Ende des Jahres, wünschen Ihnen nach 
besinnlichen Adventstagen fröhliche Festtage und ein gesundes, 
zufriedenes neues Jahr 2018!

Sabine Birkenbach, Christoph Drolshagen, Gaby Fetthauer, Christiane Freymann, 
Heidi Hahnemann, Verena Krings-Ax, Cindy Stein und Petra Zimmermann

Hospiz Kreis Neuwied

„Unsere Wünsche 
sind die Vor boten 

der Fähigkeiten, 
die in uns 
liegen ...“

J. W. v. Goethe


